
 

Ziele des Arbeitskreises

 

Herzlich Willkommen

Arbeitskreis

12.03.2026

Vorhabensv﻿orstel﻿lung

Sebastian Sklarß
Programmleitung XBD

Marie Lauterbach
XÖV-​Modellierung

Roman Scheper
XÖV-​Modellierung

XBerufsbildung entwickelt einen gemeinsamen Datenstandard für den digitalen Austausch 
von Daten in der Berufsbildung. Der Standard legt fest

welche Daten in einem Dokument enthalten sein sollen
wie diese Informationen strukturiert sind
wie diese Datenfelder fachlich spezifiziert sind
 (z. B. Datentyp, Pflichtangaben, Anzahl möglicher Werte)

Der Standard ist öffentlich verfügbar, hersteller- und technologieneutral und wird nach 
der XÖV-​Methodik für Standards der öffentlichen Verwaltung entwickelt.

Die relevanten Daten werden je nach Anwendungsfall gemeinsam mit Fachakteuren 
erarbeitet, z. B. mit Kammern, Bildungseinrichtungen und IT-​Fachverfahren.

❌ Keine reine Digitalisierung von Papierformularen
✔️ Ziel ist ein standardisiertes Datenmodell für den digitalen Datenaustausch.

Nachrichten/Nachweise   

Prüfungszeugnis (Kammerzeugnis)  

Fortbildungszeugnis (Kammerzeugnis)  

AEVO-​Zeugnis  

Eintragungsbestätigung (Kammer)  

  Anwendungsfälle

Anmeldung zur Fortbildung; Anrechnungsverfahren an 
Hochschulen für außerschulische Leistungen

Anerkennung der Hochschulzugangsberechtigung

Einreichung Nachweis über AEVO

Eintragungsbestätigung für die Anmeldung zur 
Berufsschule

Team

Was ist XBer﻿ufsbildung?

Stand der Spezifikation V0.6

Die Spezifikation und Artefakte finden Sie unter https://xberufsbildung.de/web/spezifikation
oder im XRepository. Übersicht zu Nachweisen und Beispieldateien im XBildung Nachweisnavigator.

      In Version 0.6 zertifiziert als konform mit dem XÖV-​Standardisierungsrahmen gegebenen 
Konformitätskriterien und Regelungen.

Julius Bauer
Teilvorhabensleitung

Kontakt: beteiligung@xberufsbildung.de
Webseite: xberufsbildung.de

Berufsschulnote des Prüflings   Übermittlung der Berufsschulnote 
(Kammer - Berufsschule)

Anerkennungsbescheid
💡 Ziele des heutigen Arbeitskreises

- Datenfelder des Anerkennungsbescheids fachlich präzisieren
- Multiplizitäten und Datentypen prüfen
- Feedback zu den Datenfeldern sammeln
- offene Fragen gemeinsam klären

Anerkennungs-
bescheid

Arbeitskreis 2 vom 12.03.'26
- Präzisierung der Datenfelder
- gemeinsames Verständnis schaffen

Fachliche Abfrage
- konkrete Datenfelder ermittelt
- Rückmeldungen aus der Praxis 
eingeholt

Arbeitskreis 1 vom 17.09.'25
- Anwendungsfälle diskutiert
- relevante Datenbereiche identifiziert
- erste Einschätzung zu Datenfeldern

Entwicklung des Datenmodells für den Anerkennungsbescheid

XBildung-​Konto erstellen

📌 Aufgabe: Bitte ziehen Sie einen roten 
Punkt auf das Bundesland Ihrer Organisation. 

Teil 1: In welchem Bundesland ist ihre Organisation verortet?

Teil 2: Aus welcher Sicht nehmen Sie / Ihre Organisation heute teil?

Check-​in

Modellierung und Veröffentlichung / 
Release der Spezifikation (Version 0.7)

ausstellende Stelle konsumierende Stelleausstellende & 
konsumierende Stelle

Weiteres 
(politische Vertretung, Hersteller, ...)

Agenda 
Begrüßung [10min]

Was ist XBBD (nicht)? [20-30min]

Fachliche Diskussion und Validierung des 
aktuellen Stands der XBBD-​modellierten 
Anerkennungsbescheidstruktur [80min]

Nutzungsszenarien & mögliche Pilotierung [10-20]

Ausblick & Verabschiedung [5-10min]

1.

2.

3.

4.

5.
Abstimmungen 
- Austausch mit IHK FOSA, BIBB und 
weiteren Fachakteuren zum 
Arbeitsstand der Modellierung

📌 Aufgabe: Bitte schreiben Sie den Namen 
Ihrer Organisation auf ein Post-​it und 
sortieren den Post-​it einer der 4 Felder zu.

bundesweit

Maksym Diadiuk
XÖV-​Modellierung

 

Senator für Kinder und Bildung
Bremen

ZDH

BSFB/HIBB 
Hamburg

Zahnärztekammer 
Westfalen-​Lippe

(bundesweit 
zuständig)

ZÄKWL

als 
koordinierendes 
Ressort für die 

Berufsanerkennu
ngsverfahren im 

Land

ZÄK 
WL

Handwerkskammer
Koblenz

BIBB

IHKD

Patenta
nwaltsk
ammer

BY 
LAS

https://www.itzbund.de/DE/itloesungen/standardloesungen/xoev/xoev.html#:~:text=L%C3%A4ndern%20und%20Kommunen.-,Was%20ist%20X%C3%96V%3F,Informationen%20zwischen%20Beh%C3%B6rden%20in%20Deutschland.
https://xberufsbildung.de/web/spezifikation
https://www.xrepository.de/details/urn:xoev-de:kosit:standard:xberufsbildung
https://xbildung.de/web/nachweisnavigator
https://www.xoev.de/xoev/zertifizierung-5032
https://xberufsbildung.de/web/
https://xberufsbildung.de/web/events/arbeitskreise/AK_anerkennungsbescheid
https://xbildung.de/web/user/register
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Vorlage erarbeiten

Ausstellende
Stelle, ggf. in Abstimmung 
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Daten softwaregestützt erfassen 
& automatisch befüllen

Erarbeitung der Beschiedvorlage (anlassbezogene Erstellung / Aktualisierung)
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Vorlage erarbeiten
(-> Datenmodell)

Arbeitskreis im 
Standardisierungs-

vorhaben

Prozessschritte Erstellen 
der Vorlage

Stempel & Unterschrift 
anbringen 📪Versand

📨Daten softwaregestützt 
erfassen

Ausstellende
Stelle

Ausstellende
Stelle

z.B. 
Postunternehmen

Befüllen der Vorlage
mit Daten

Integrität & 
Authentizität sichern

Transport 
durchführen

Ausstellen des Bescheids entlang Beschiedvorlage (regelmäßige Nutzung)

💻

👁Lesen & Prüfen
(Integrität, Authentizität,

 Vollständigkeit)

Konsumierende 
Stelle

Auswerten eines Bescheids (regelmäßiger Vorgang)

Einlesen & Prüfen
(Integrität, Authentizität,

 Vollständigkeit)

Fachverfahren  
/ Software der 
ausstellenden

Stelle

Auswerten

Konsumierende 
Stelle

Fachverfahren  
/ Software der 
ausstellenden

Stelle

Auswerten

Entscheiden

Konsumierende 
Stelle

Entscheiden

Konsumierende 
Stelle

Bescheid 
annehmen

Bescheidsdaten 
erfassen & vorbereiten

Bescheiddaten
bewerten

✔
❌⏳

✔
❌⏳

📬

💻
📩

💻
📧



Datenfelder für den Anerkennungsbescheid

#Datensparsamkeit

🕘 5 min
1️⃣ Überblick verschaffen (5 Minuten):
Verschaffen Sie sich einen Überblick über die 
dargestellte Datenfeldgruppe und die enthaltenen 
Datenfelder.

iterativ (5 Durchgänge)

Beispielhafter EintragElemente FragenDatengruppe/Hauptelement

Ulmstraße 52a, 90443 Nürnberg

+49 (222) 222 222 22
max.mustermann@ihk-​fosa.de

DE

29.0038133

IHK FOSA

Allgemeine Eigenschaften von Dokumenten, die zum Zwecke 
generischer Verarbeitung übergreifend modelliert wurden.

Das Element enthält spezifische Nummer zur eindeutigen 
Identifikation des zum Bescheid gehörenden Antrags.

Das Element beschreibt die zuständige Stelle, die den 
Antrag bearbeitet und den Bescheid über die Feststellung 
der Gleichwertig erstellt hat.

02.05.2015

Hamburg

Vollständiger Titel des Dokuments.

Sprachkennzeichnung des Dokuments.

Bescheid über Gleichwertigkeit

Feedback

Max Mustermann

Das Element enthält Angaben zur Person, die einen Antrag 
auf Bescheid über die Feststellung der Gleichwertig stellt.

Angabe einer eindeutigen Identifikationsnummer zur antragstellenden Person. 
Eine natürliche Person kann mehrere Identifikationsnummern haben.

Herr Max Mustermann

21.01.1996

Musterstr. 1g, 22529 Hamburg

Das Element bildet die Daten des gesetzlichen Vertreters 
der antragstellenden Person ab, sofern eine gesetzliche 
Vertretung besteht.

Hier verkürzt 
dargestellt, Struktur

ist analog 
zur antragstel-

lenden Person (s.o.)

Das Element enthält Angaben zum deutschen Referenzberuf, 
der für die Feststellung der Gleichwertigkeit herangezogen 
wird.

Angaben zur Bezeichnung des erlernten Ausbildungsberufs. Optional können 
eine Binnendifferenzierung sowie die Fundstelle angegeben werden.

Angaben zur Bezeichnung des erlernten Ausbildungsberufs. Optional können 
eine Binnendifferenzierung sowie die Fundstelle angegeben werden.

Fundstelle der rechtlichen Regelungen zu einem Ausbildungsberuf. Die 
Fundstelle des Ausbildungsberufs ist die genaue rechtliche Quelle, wie ein 
Gesetz oder eine Verordnung, in der die Ausbildungsvorschriften und 
Rahmenbedingungen für diesen Beruf festgelegt sind, z. B. BGBl. I S. 628. 

Angaben zu Fachrichtungen, Schwerpunkten oder sonstigen 
prüfungsrelevanten Differenzierungen innerhalb eines Ausbildungsberufs.

Das Element enthält Angaben zur Fachqualifikation für 
die Feststellung der Gleichwertigkeit.

├ beginn [0..1]— xs:date
├ ende [0..1]— xs:date
├ zusatz [0..1]— din91379:datatypeC

├ fachrichtung [0..1]— xs:string
ODER
├ schwerpunkt [0..1]— xs:string
ODER
├ sonstiges [0..1]— xs:string

Bezeichnung oder Art eines vorgelegten Befähigungsnachweises, der zur 
Beurteilung der fachlichen Qualifikation herangezogen wird (z. B. Weiterbildung, 
Arbeitsprobe, Fachgespräch oder sonstige Qualifikationsnachweise).

├ dateiname [1]— xs:string
├ bezeichnung [0..1]— din91379:datatypeC
├ mediaType [0..1]— xs:string
├ binaerdarstellung [0..1]— xs:base64Binary

Das Element beschreibt die rechtliche Würdigung der 
vorgelegten Berufsqualifikationen im Rahmen der 
Entscheidung über die Gleichwertigkeit.

Angaben zu den rechtlichen Grundlagen, auf denen das Verfahren zum Bescheid 
über die Feststellung der Gleichwertigkeit basiert.

Ergebnis der Feststellung der Gleichwertigkeit.

Gründe, die für die getroffene Entscheidung maßgeblich sind.

Angaben zu wesentlichen Unterschieden zwischen den vorgelegten 
Berufsqualifikationen und dem deutschen Referenzberuf.

Beschreibung der wesentlichen Unterschiede zwischen den nachgewiesenen 
Berufsqualifikationen und der entsprechenden inländischen Berufsbildung.

Angaben zur Ausgleichsentscheidung zu einem festgestellten wesentlichen 
Unterschied.

├ ausgeglichenerUnterschied [0..1]— xs:string
ODER
├ ausgleichsmassnahme [0..1]— xs:string

Das Element enthält die Rechtsbehelfsbelehrung zur 
getroffenen Entscheidung.

Das Element enthält Angaben zu der im Zusammenhang 
mit dem Bescheid erhobenen Gebühr.

Hier kann eine digitale Signatur angegeben werden.

Soll die gesetzliche 
Vertretung im 

Bescheid enthalten 
sein?

Wenn ja, warum?

sprache [1]– xbd:Code.Language

+49 (162) 33 33 333
max.mustermann@posteo.de

–

BGBl. I S. 250

Fachinformatiker

Systemintegration

–

Rechnersysteme

δίκτυα

Ägypten

2004 bis 2008

4 (Jahre)

3 (Jahre)

Ja

1 Jahr 8 Monate (Vollzeit)

Netzwerkadministration
(LAN/WAN, VPN)

Zeugnis der ausländischen 
Berufsausbildung
Nachweis einschlägiger Berufserfahrung
Bescheinigung über absolvierte 
Weiterbildung

§ 4 Abs. 5 BQFG

voll

Berufsausbildung in Ägypten
Berufserfahrung
Befähigungsnachweise

Fachgespräch zur Administration von 
LAN/WAN-​Netzwerken und VPN-​
Systemen
Weiterbildung im Bereich IT-​Sicherheit 
und Datenschutz

400,00 EUR

Gegen diesen Bescheid können Sie innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Widerspruch einlegen oder unmittelbar Klage 
erheben...

Dokumentation und Qualitätssicherung 
nach deutschen Standards
Datenschutz und IT-​Sicherheitsrecht

• Weiterbildung im Bereich IT-​Sicherheit und 
Datenschutz

? relevant als 
Hilfestellung & 
erweiterten 
Ergänzung zur 
reinen 
Bezeichnung

- Nicht Teil eines 
Anerkennungsbescheids?
- Wird die Führung der 
Berufsbezeichnung im 
Bescheid angegeben?

Pflichtfeld?

Pflichtfeld oder 
optional? 

Codeliste oder
Text? Wenn ja:
welche 
Werte? 

Mehrere 
Ausbildungs-
inhalte 
möglich?

Kann Anerkennung nur auf 
Basis von Berufserfahrung 
erfolgen
(ohne nachgewiesene 
Ausbildung)?

Reicht Freitext
oder braucht 
es 
strukturierte 
Angaben?

Wie oft wird ein 
Antrag auf 
Bescheid durch 
eine gesetzliche 
Vertretung 
beantragt?

Ist die Gebühr 
nur bei 

Teilanerkennung 
relevant?

Muss die Gebühr 
in Bescheid 

ausgewiesen 
werden? Wenn ja,

wie?

Die vollständige Struktur der Nachricht ist auf der 
XBBD-​Webseite verfügbar. 👉 Zum Datenmodell

Dauer der 
Ausbildung oder 
Enddatum 
erfassen?

Können 
Fachrichtung und 
Wahlqualifikationen
/Einsatzgebiete glei
chzeitig angegeben
werden?

-- z.B. Einsatzgebiet, Wahlqualifikationen

Regelausbildungs
dauer angeben 
oder alternative 
nur Abweichung 
(ja/nein)?

Info: Wenn ja, 
werden Dauer 
und Tätigkeit 
angegeben.

Anlagen hier nur 
in Kurzform (Art, 
Ausstellungsdatu
m) angeben oder 
ganz weglassen?

2️⃣ Fachliche Prüfung der Datenfelder
 Bewerten Sie für jedes Datenfeld:

Sind die Daten fachlich erforderlich?
Ist die Multiplizität korrekt?
Ist der Datentyp passend?

3️⃣ Hinweise dokumentieren
Tragen Sie fachliche Hinweise, Ergänzungen oder 
Änderungsbedarfe in der Feedback-​Spalte ein.

4️⃣ Diskussion
Nach jeder Analysephase besprechen wir die 
Ergebnisse kurz im Plenum.

🕘 7 min

🔎 Fokus: fachliche Datenfelder des Anerkennungsbescheids
🚫 Ausgegraute Bereiche sind nicht Teil der Diskussion

5

2

IHK FOSA: 
streichen; wird bei uns
nicht auf dem 
Bescheid angegeben. 
Dort nur die 
antragstellende 
Person

Bezeichnung nur so, wie 
in der Verordnung 
benannt. Nur mit 
Fachrichtung (z.B. 
Verordnung Kaufmann für
Büromanagement). 
Schwerpunkt / 
Wahlqualifikation etc. 
werden nicht angegeben.

streichen; ist 
eigener Bescheid 
(nur reglement. 
Berufe)

wichtiges Feld! 
Bezeichnung muss 
entsprechend 
originalem Zeugnis 
sein

Ende -> ja
Dauer -> ja (s. nächstes Datenfeld)
Beginn -> streichen

haben folgende  
Daten in Tabelle
- Art d. Nachweises
- Zeitraum
- Dauer
- Beschreibung

wichtiges Feld! 
s. BQFG §14:
"Arbeitsprobe, 
Fachgespräche, praktische
und theoretische 
Prüfungen 
sowie Gutachten von 
Sachverständigen"

Datenschutzbedenken (bei
Ausstellung noch unklar, 
der den Bescheid alles zu 
sehen bekommt), deshalb 
besser keine Anhänge von
Zeugnissen etc. hier

streichen, da 
nicht Teil des 
Bescheids / 
Bescheidkerns

1

3

4

Reihenfolge (heute)

? besser als 
Pflichtangabe: 
[1..*] 

Wir hatten in 14 
Jahren noch nie 
einen Fall, der 

durch eine 
gesetzliche 
Vertretung 

beantragt wurde

Pflicht

Relevant, da 
sich 

Ordnungsgrund
lagen im Laufe 
der Zeit ändern

Dann müssen aber 
immer zwei 
Bescheide 

ausgestellte 
werden, 1 x 
Ergebnis, 1 x 

gebühr

Eine Anerkennung eines 
ausländischen 

Berufsabschlusses kann 
natürlich nicht nur auf 

Berufserfahrung erfolgen. 
Hierzu gibt es andere Verfahren
(Berufsvalidierungsverfahren)

Sind unter 
"Ausbildungsberu

f" auch 
Fortbildungsquali

fikationen 
subsummiert 

Beim SKB Bremen 
werden aktuell 

keine Gebühren 
erhoben, muss 

daher optional sein.

korrekt BGBl. I Jahr, Seite.

besser auch die 
Rechtsgrundlage mit 
Verlinkung bei gesetze-​im-​
internet.de 

das entspricht auch den FIM-​
Vorgaben und ist für Nutzer 
lesbar und      nachvollziehbar

relevant, da es für 
manche 

ausländische 
Qualifikationen 
keine adäquate 

deutsche 
Übersetzung gibt

Ja

streichen. Nur bei
reglementierten 
Berufen 
notwendig

Gesetz hat nur a) 
anerkennung oder b) 

Ablehnung wegen 
Defiziten.   Gibt nur die

beiden Optionen im 
BQFG Ist eine 

juristische Frage

in der PRaxis geibt 
es aber eine Art 

"teilanerkennung" 
mit Hinweisen zur 

vollen 
Anerkennung. 

zunächst 
Freifeld 

lassen. ggf. in 
der Zukunft

bei reglementierten
Berufen gibt es 

eine solche 
Entsprechung zu 

einer 
Teilanerkennung

Ablehnung
+ Hinweise 

zum 
Ausgleich 

"Ablehnung" bei 
Ausgleichbarkeit  

kann bei 
Fachmigration zu

Problemen 
führen 

sind alle 
Felder 
vorhaben?

alle Zeugnisse etc., 
die Berücksichtigt 
wurden, müssen 

hier als Liste / 
Verweis enthalten 

sein.

alle Zeugnisse 
etc., die 

Berücksichtigt 
wurden, müssen 

hier enthalten 
sein. 

Pflicht, 
wegen §7 
Abs 1+3 
BQFG 

Muss der 
elektronische 
Bescheid das 

enthalten? Für 
Visa-​Stelle nicht 

relevant. 

Was von dem 
Bescheid muss 

maschinenlesbar 
sein

elektr. 
Bescheid 

muss 
generische 

sein

juristisch muss 
AK-​Mehrheit: ein 

Bescheid  eine 
Rechtsbehelfsbel

ehrung haben.

Freitext geeignet,
da Umfang ggf. 
abweichend je 

Fachdomäne etc. 

§ 16d Abs. 1 
Aufenthaltsgeset

z
-> beschreibt 

"teilweise 
Gleichwertigekit)

Haben 2-​stufigen 
Verfahren, nach 
1. Prüfung kann  
Nachqualifiziert 

werden 

Novellierung 
der Inhalte 

bie gleichem 
Begriff "Folgebescheid": 

Relevant bei 
Ausgleichsmaßna

hmen aus 
frühererm 
Bescheid 

AK sagt: 
Pflichtfeld

sinnvoll

Fachrichtung, 
Schwerpunk 

etc. optional im 
Bescheid, muss 

aber nicht

Handwerkskammern 
geben die 

Schwerpunkte/Fachric
htungen im Bescheid 

an, wie in der 
Verordnung genannt.

(...)

AK: 
nein

AK: 
streichen

statt 
"Ausbildungsberu

f", besser: 
Referenberuf od. 
Referenzqualifika

tion

Rechtsfestigkeit
: Muss 

nachvollzeihbar
sein

Warum nicht 
einfach eine 
"Kopie" des 
analogen 

Bescheids? 

digitale Version 
muss analog 
aufebaut sein 
zur analogen 

Version

Stellen diese 
Informationen an den 

Anfang, gelicher 
Abschluss aber 
untersheidliche 

Zusatz-​Nachweise 
macht untersheidliche 

BQFG fokussiert auf 
Ausbildungsinhalte. 

Aber gibt Ausnahme, 
dass nur 

Qualifikationsanalyse) 
/ Prototyping (B-​K

...oder 
BEscheid über
Qualifikationsf
eststellungsve

rfahren

Gebühr ist ein 
Verwaltungsakt und 

macht das gerne 
zusmmen, dann bracuht 

es keinen weiteren 
Bescheid. Aber für 

konsumierende Stellen 
löschen

z.B.: 
Minderjährige, 
Menschen mit 
Behinderung

Ja, sollte 
nicht in 

den 
Bescheid

Klasse heißt 
bei IHK FOSA 

jetzt 
"Entscheidung

sgründe"

https://xbildung.de/def/xbildung/1.2/spec/xbd_spezifikation_1.2.pdf#XBildung.Baukasten.Codes.Code.Language
https://xberufsbildung.de/web/anerkennungsbescheid
https://www.gesetze-im-internet.de/b_romkfausbv_2025/BJNR03E0A0025.html


Quellen (Auswahl)

Musterbescheid 1 - anerkennung-​in-​deutschland.de Musterbescheid 2 - unternehmen-​berufsanerkennung.de Musterbescheid 3 - unternehmen-​berufsanerkennung.de

https://www.anerkennung-in-deutschland.de/html/de/nach-dem-bescheid.php
https://www.unternehmen-berufsanerkennung.de/aktuelles/anerkennungsbescheid-verstehen-und-interpretieren
https://www.unternehmen-berufsanerkennung.de/aktuelles/anerkennungsbescheid-verstehen-und-interpretieren

